
Geheimweh (T&M: Thomas Prünte)  84 bpm 

          Gm                                     / Gm                            

1. Ein Schatten tanzt im Mondlicht, einen Tango ganz allein 

/ Eb                             /  Eb                   / Gm                       

Ein Herz ist so schwer, wie ein großer Stein 

                / F                                                 / Cm             /  Gm 

Ich laufe zitternd durch die Nacht und suche das, was mir fehlt! 

 

Gm                              /  Gm                           

2. Die Sterne funkeln, als wüssten sie den Weg 

/ Eb                          / Eb               / Gm   

Die Straßen singen, ein blutleeres Lied    

               / F                                                  / Cm              / Gm 

Ich laufe zitternd durch die Nacht und suche das, was mir fehlt! 

 

/ Gm                           /  Dm    

Ich gebe es nicht zu, alles bleibt in mir drin 

 Eb                            /  Eb                                    / Gm                       

Niemand soll sehen, dass ich voller Sehnsucht bin 

                      /  Bb                                         /  F      break               F# / Gm   

Ich will nach Hause, der Schmerz schreit „Wohin?“,           schreit „Wo- hin?“ 

Gm                      / Bb                  / F                           /  Eb                                  / Gm 

/ Geheimweh tief in mir, ein Ruf, so leise wimmernd, so laut wie ein geschundenes  

/ Tier             

Gm                                                             / Bb    

Ich kann nicht bleiben und ich kann nicht gehen 

                                    / F                     break       F# / Gm   

Doch das Geheimweh treibt mich, - lässt mich nicht stehn 

 

- Solo -   



Geheimweh (T&M: Thomas Prünte)  84 bpm 

 

Gm                                   /  Gm                          

3. Ich dreh mich im Kreis, es macht keinen Sinn 

/ Eb                                           / Eb                                     / Gm   

Das Geheimweh treibt mich und zieht mich, ich weiß nicht wohin 

                / F                                                  / Cm           / Gm 

Ich laufe zitternd durch die Nacht und suche das, was mir fehlt! 

 

     / Gm                            /  Dm    

Ich gebe es nicht zu, alles bleibt in mir drin 

/ Eb                          / Eb                    / Gm                       

Niemand soll sehen, dass ich voller Sehnsucht bin 

                      /  Bb                                       /  F      break                 F# / Gm   

Ich will nach Hause, der Schmerz schreit „Wohin?“,           schreit „Wo- hin?“ 

/ Gm                      / Bb                  / F                           /  Eb                                  / Gm 

Geheimweh tief in mir, ein Ruf, so leise wimmernd, so laut wie ein geschundenes  

/ Tier             

                      / Gm                                  / Bb    

Ich kann nicht bleiben und ich kann nicht gehen 

                                    / F            break               F# / Gm   

Doch das Geheimweh treibt mich, - lässt mich nicht stehn 

 

 

 

 


